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Ofterrech höchft fach
Onne en 0Der fenkrech über eDdem, Oer fich für Oen alenDer und

ryrte eht Ein lapsus alami! Ge: eine Reform intereifiert, lei Dieles Büchs
na er Zeitpunkt, el= eın zZur erniten Lefung un rmägung

chem Die Sonne Rulminiert ODer hre mWDarmitens empfohlen.
größte Höhe über Qem Or1zon rreicht. Johannes ein S, J

Befprechungen
eligion en Werden OPs riltlichen rztes.

Perfönlichkeit un Geftaltung. Von
Chriltus unÖ Der Mann. Darftellung

er irche en katholifchen Männern.
ar Zamiflfch, g0 (167 $.) Einfiedeln
1937, enziger Co Kart. M 1.80,

Von Kuckhoff. g0 (200 $.) Dülmen
i. W..1937, Laumann. Kart, 9,40, Der eler Dieles Buches Dird ftaunen,

Oaß eine rztin, die zugleich er Uni=z
ele Schrift möchte Dem Ra  en Deritl eNnrt, unternimmt, jungen Me

Mann NEUECN, lebendigen Glaubenseifer 1iziınern ein folches [Ddealbild Des rztes
geben. In gerader, eindeutiger Sprache zeichnen. Es mwiro hier nichts qanderes
mDeift fie auf Öie Kernpunkte Qes Chriften: verlangt, als Chriftus täglich näherzu:
fums, hebt 0as re unÖ Weflentliche kommen. Mancher MDird zunächft denken,
heraus un© brandmarkt unerichrocken 0as fei ein unmögliches Verlangen; el
eDe Verharmlofung unÖ Verkleinerung. Dirü fich aber, ivenn Oas Buch lieft, Oasz
Als Ausgangspunkt Dient Oas Geheimnis DO  S überzeuge Daß Die Verfafferin, Mag
Dder Gotteskindichaft. Kuckhoff en ihre religiöfe Veranlagung auch ungewöhn  =
in engfitem Zuflammenhang mit er Chrift  =  = lich ark fein, mift beiden en in der

Wirklichkeit eht. uer! muß der ArztRKönig=1dDdee, Qie plaftifch aus dem „He:
lianD« und dem Gedankengut glaubens= feine erufung als perfönlichen Weg zZu
ftarker Vergangenheit entmickelt. om legßten iel er größeren Ehre ottes,
kann fofort Qem eler Qie ro auffallen, fonfit geht ein Bruch Durch eine
unÖ ur OPsS chriftkatholifchen Mannes Perfönlichkeit. Vorbild Qieler Geftaltung
DOTr ugen ftellen. Aus dieler Haltung Chriftus, Oas Beifpiel Berufes
führt Die vielen Fragen heran, Die Chriftus 1DIr Dden Menifchen Oas große
Religion un Utag uns aufgeben. Da Wunder er e  e, ftellt feine
geht Qie ellung OPs Chriftentums Menichlichkeit, oft bis Zur Erichöpfung,

en Dienft er Kranken. Ganze enin Welt= und Zeitgefchichte, ein vecht
veritanDdenes Diesfeits und nfeits, um behandelt Pl un übt Ddoch niemals Maflen.  z  =
Lohnfrömmigkeit und erniten eiligen behandlung Er heilt nicht Krankheiten,

ONDdern kranke Menichen., Sein Wirkenienft, Verkehr mit er Ummelt un
Mitarbeit Volk und aa Für Ddie 1 Ö= nicht igennu ODer DIOoß Humanität, fon:
lung Ddieler ufgaben Qurch 0as erite ern zuer Verherrlichung ofttes.,
Kapitel Dereits Oie vrechte Einftellung e= apıg S, J
geben. EsS Qürfen eGt auch felte O07r02.
runsen herangebracht Iverden. Kuckhoff heimnis Der FreuDde. Von O Dda

SI ] n 1’'. AA (166 nnsbruck 1937,betont mit Recht, Daß dem Mann Oas
Chriftentum icht angenehm und bequem Tyrolia., ] 3,
gemacht iverden braucht, ivenn Beim Lefen 0es uches mwWird ina  3{till
mift Sanzer Glut faffen foll. So icheut un ehrfürchtig, mie enn man ein mwirk:
fich nicht, Fehler oHen nennen. Auch ches Geheimnis kennen ernt. Eine fein
der Prieflter Mag manches ernite Wort für finnige Frau führt uns VDas nnerfte
fich arın eglen. Er foll Oen Laien auf= T7O Geheimnis 0Ps Chriftfeins ein,
merkiam hören unÖ MASg fich manche un® Leid er na Zur FreuDde
Dder ichhönen Auffafflungen (mwie Seelforge Dverden. Es faft mie eine Theologie Dder
als Vaterichaft) vertiefen, am er eine FreuDde, Das Buch Ipricht DON Oem Ur=z
GemeindDde verfteht. H. Meisner S, J gsrun er Freude, behandelt Urfache


